6. EUROPÄISCHE FESTIVAL FÜR LATEIN UND GRIECHISCH

« Schriftsteller, Künstler, Wissenschaftler: die Klassik als Inspiration.»

Geschäftsführer : Franck Colotte fcolotte@yahoo.fr
Gründungsdirektor und Beraterin : Elizabeth Antébi latin.grec@orange.fr 
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Datum : Freitag 28. bis Sonntag, Mai 30, 2010
Ort: Luxemburg-Stadt. Abtei Neumünster : http://www.ccrn.lu/FR/ccrn_krieps.php?ID=112 

Partnerschaften : Euroclassica, Anarès Multimédia, Carlsen Verlag, Canal Academie ...

Unter der Schirmherrschaft des Ministers für Kultur, Octavie Modert, des Erziehungminister Mady Delvaux-Stehres im Großherzogtum  Luxembourg, und, für Frankreich, des Hochschulenminister Valérie Pécresse.
" Aus praktischen und benutzerfreundlichen Gründen, ist die Stadt Luxemburg als Ort für dieses Fest im Großherzogtum Luxemburg unerlässlich. " Octavie MODERT, Minister für Kultur.
PROGRAMM 
 (Sprachen: Französich, aber auch, wenn möglich, Latein, Deutsch, Englisch, Luxemburgisch, alt Griechisch)

Während des Festivals: 
Werkstätte : Latein sprechen (mit der Puppe Sacapus und Marc-Olivier Girard)
Spiele rund um die alte Welt, mit Catherine Breyer, Archäologin des Archeolo-J Verein in Belgium. 
Ausstellungsfläche mit Ausstellung von den Schülern von Robert Delord in Die (Drôme): "Veni, vidi, volui: Latein und Griechisch in meinem Caddy" und "Die Eneide von Virgil mit Bilder", Diane de Selliers Verlag.
Die Interpretation der Lieder von Edith Piaf und anderen auf Latein von Thanh Vân Ton-That, Professor an der Universität Pau. 
Arbeiten am Puzzle des Festivals: Der „Limes“ (Grenzen) des Römischen Reiches.

	Freitag, Mai 28 
	

	10.00
	Thanh-Vân Ton-That: Willkommen, mit Lieder von Piaf ... auf Latein.  

	10.30
	Elizabeth Antébi : «  "Illustriertes" Panorama von der Inspiration der Antike in Literatur und Malerei bis zur Oper, Operette (Offenbach), Filme, Videospiele, Wissenschaft und Technologie. » 

	11.15
	Schüler von dem Gymnasium Aline Mayrisch, Luxembourg, in der Klasse von Franck Colotte : "Zwischen Antike und modernem Roman: Robert Harris, ein Schwimmer zwischen zwei Ufer": eine Präsentation der Arbeiten von Harris („Imperium“), mit Lesung Passage und Film-Clips.

	12.
	Marc-Olivier Girard, Professor emeritus und Regisseur, sowie seine lustigen Kollegen vom Lateinischen Club von Paris: Alba Nix (Schneewittchen) aut (oder) Hansellus und Gretel (Hänsel und Gretel), gezeigt in der Tradition von De tribus Porcelli ( "Die drei kleinen Schweinchen")
 und Lacernulâ rubra (« Rotkäppchen»)
 von den vorigen Festivalen. Im Anschluss, eine kurze Darstellung der Lateinischen Vereinigungen von Europa.

	
	

	14.15
	Karl-Heinz von Rothenbourg, Aachen : Caesar und "Metamorphosen" als Comics, mit dem Übersetzer von 24 Asterix ins Lateinische.
  Was ist "Antiko-Mix“ ?

	15.
	Job Corner mit :
· Paul Helminger, Burgmeister von Luxemburg: VIDEO „Humanismus, Recht und Politik» 
· Bertrand Carroy, Philosoph und Geschäftsführer von «Crescendo Stetbildung Cy » und Florentin Roche : «Plato, Aristoteles, Xenophon und Wirtschafts-Management in unseren Gesellschaften.» 

· Werbeagentur Nomen : Marcel Botton und ein Mitarbeiter, der Agrégé in Latein und Altgriechisch ist: "Latein, Altgriechisch, Kratylos von Platon und die Namen in der Werbung.“
Werkstätte :

· Latein sprechen lernen, mit der Puppe Sacapus

· Griechisch sprechen lernen mit Jason

· Ihre Lieblings-Songs ins Lateinische übersetzt und gesungen mit Thanh Vân
· "Schreiben und messen in der Römischen Welt.” (Kalligraphie  und Instrumente wie groma oder chorobates), mit dem Verein « Sillages Antiques », das die klassische Kultur ais zwei verschieden Sichtweisen - literarisches (Caroline Goux) and wissenschaftliches (Christine Marcel) - erklärt. 


	16.45
	Video-Projektionen: "Theater of War Projeckt" (Philoctet und Ajax für Us-Marines). Berkoff's Greek in Belgium with Guillaume Dumont. Interview mit Boris Johnson Bürgermeister von London und Philip Howard, Reporter für The Times, + Brennus Legranus. Nachrichten des Jahres 423 v. Chr.. von der TV-Journalist PPDA. Auszüge aus anderen Festivals, Rene de Obaldia liest Raymond Queneau, General Gallois, ehemaliger Berater von General de Gaulle, und der Mythos von Ikarus.

	17.15
	Alfred Reitermeier, Präsident von Euroclassica, Österreich :  „Wie wichtig sind Latein und Altgrieschisch für Europa“, sowie "Premiere: European Certificate for Latin ".

	17. 45
	Edouard Wolter, Euroclassica Ehrenvorsitzender, Stadtführung auf der Route  «Latein auf Stein».

	20.30
	„Die Wespen“, Aristophanes : das Ensemble Thiasos von Coimbra Universität, Portugal.

	
	

	Samstag, May 29 
	

	10.
	„Jungfrauen und freiwilliger Märtyrertod“ : Franck Colotte, Lehrer, Gymnasium Aline Mayrisch, Luxembourg : «Antigone und Epigones: ein Mythos im  westlichen kollektiven Unbewussten».

„Die Iphigenien (Euripides, Racine, Goethe)“, von Julia Wang, Student der Ecole Normale Supérieure (ENS) und der Sorbonne 

	10.45
	Robert Delord : «Latein, Griechisch und Mehrsprachigkeit in Europa"

	11.15
	Jacques Boedels, Rechtsanwalt Paris, Schriftsteller von Les habits du Pouvoir: la Justice,  Literaturpreis des Justizpalast  (Prix du Palais littéraire) : «"Unser juristisches Erbe: zwischen Antigone und Poetus.»

	12.
	Thanh Vân Ton-That : Gesänge in lateinischer Sprache

	12.30
	Philippe Rousselot, Berater am Rechnungshof, Gründer der SIAC (Internationale Vereinigung der Freunde des Cicero) 
: "Cicero im Schatten der Politiker (XX. Jahrhundert), mit einer kurzen PowerPoint-Präsentation der Website der SIAC gefolgt. Wir werden von Rhetorik reden – von Cicero bis  ... Obama.

	
	

	14.15
	Griechische Musik und Tanz (Griechische Kultur und Tanz Verein, Luxemburg)

	15. 
	Vassilis Alexakis, griechischer-französischer Schriftsteller : "Was meint heute, ein griechischer Schriftsteller zu sein? Ein Paradox ?

	16.
	Marc Heyart (abhängig von der Verfügbarkeit) : «Naturwissenschaften, Mathematik und Antiquität»

	17.
	Marc-Olivier Girard und die „Schlange-Mund-Truppe“ bietet eine originelle Show (Weltpremiere), „Katabasis“, auf verschiedenen Reisen in die Unterwelt der alten Helden (Orpheus, Odysseus, Aeneas, etc..) mit Masken
; man wird eine «ernst und nachhaltige, weil echte» Reise mitmachen , und Passagen in Altgriechisch und Latein, Französisch, Luxemburger, Deutsch, oder English hören:  « Spectaculum theatrale originale et ad hanc occasionem creatum. (Saturni die vesperum). Aliquid ostendere in quo Linguae latina et graeca audiri possint. Jam plusminusve scio quod argumentum generale esse possit: « katabasis » sive descensum variorum heroum ad infernos ( ex gratiâ : Orphei, Ulixis, Aeneae etc..). »


Sonntag, 30. Mai 
Roman Tour
 mit Verpflegung (oder alternativ Verkostung) und theatrischen oder gesungenen Improvisationen: 
Die Tour wird mit dem Bus von Luxemburg nach Dalheim gehen: in dem römischen Theater aus dem 2. Jahrhundert, werden wir Auszüge aus Plutus Aristophanes ', Epigramme, Oden, Epode, Texte von Sappho hören oder ... rezitieren (ein kleines happening ist erwünscht)
Im Anschluss werden wir nach Echternach fahren, Spielen und Lachen in den Reisebussen, Stopp und Mini-Shows in situ. 
Mittagessen (oder Lunch-Paket) römisch oder griechisch-lateinische Verkostungen unterwegs. (geplant) 
Wir fahren dann zurück nach Luxemburg, wo wir die Lieder zum Abschied singen werden und alle bitten, ihre geschriebenen, aufgezeichneten oder registriertenKommentar zum Festival an die Veranstalter zu senden. Wenn die Erlaubnis vorliegt, werden sie online gestellt.
� You Tube � HYPERLINK "http://www.youtube.com/watch?v=eWRBysjCAqM&feature=related"��http://www.youtube.com/watch?v=eWRBysjCAqM&feature=related�


�  You Tube � HYPERLINK "http://www.youtube.com/watch?v=QL6hk3x387Y&feature=related"��http://www.youtube.com/watch?v=QL6hk3x387Y&feature=related�


� � HYPERLINK "http://www.rubricastellanus.de/comics/comics.html" ��http://www.rubricastellanus.de/comics/comics.html�


� � HYPERLINK "http://www.tulliana.eu/" ��http://www.tulliana.eu/� 


� cf. die Show « Poenulus » mit Masken am IFLG 2010, in einem völlig anderen Geist; You Tube : � HYPERLINK "http://www.youtube.com/watch?v=wvfE0BiYaow"��http://www.youtube.com/watch?v=wvfE0BiYaow�


� Die römischen Vicus (Vicus Ricciacum) ist die größte bekannte antike Ort in Luxemburg: die Produkte der Ausgrabungen durch das Museum für Geschichte und Kunst in Luxemburg-Stadt (MNHA).
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